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PRESSEINFORMATION 	Januar 2026

Kurz berichtet – Aktuelle News aus der Tourismusbranche
Eröffnung Seenverbund Lausitzer Seenland vorgezogen +++ Brandenburgische Seenplatte GmbH nimmt Arbeit auf +++ Drei Campingplätze Brandenburgs unter den Top-Plätzen Europas  
Seenverbund im Lausitzer Seenland wird schon am 29. Juni 2026 eröffnet
Am 13. Januar 2026 haben sich die Vertreter von Landesregierungen, Behörden, Zweckverbänden, der Landkreise und Kommunen mit dem Bergbausanierer LMBV gemeinsam darauf verständigt, die Eröffnung des Seenverbunds im Lausitzer Seenland auf den 29. Juni 2026 vorzuziehen. Der Sedlitzer See soll Anfang Mai 2026 für die Schifffahrt und den Gemeingebrauch freigegeben werden. In den nächsten Monaten werden die letzten Voraussetzungen geschaffen, damit bis dahin die erste Wassersportsaison auf dem Sedlitzer See möglich wird. Parallel wird die LMBV die Überleiter 8, 10 und 11 so weit ausstatten, dass Freizeitkapitäne den Verbund der fünf Bergbaufolgeseen ab dem 29. Juni 2026 nutzen können. Der vernetzte Seenverbund wird den Senftenberger, Geierswalder, Partwitzer, Sedlitzer und Großräschener See umfassen. Zusammen ergibt sich eine Wasserfläche von etwa 5.300 Hektar zum Bootfahren. https://www.lausitzerseenland.de  
Brandenburgische Seenplatte GmbH ist an den Start gegangen
Mit dem Beginn des Jahres 2026 hat die Brandenburgische Seenplatte GmbH ihre operative Arbeit aufgenommen. Als verantwortliche Organisation für den brandenburgischen Teil der Seenplatte bündelt sie nun die touristische Vermarktung und Entwicklung im Norden Brandenburgs sowie die dafür nötigen Ressourcen und Kompetenzen. Gesellschafter der Brandenburgische Seenplatte GmbH sind die drei Landkreise Barnim, Oberhavel, Ostprignitz-Ruppin sowie der Tourismusverband Brandenburgische Seenplatte e. V. Die Gesellschaft löst im Marketing und in der Produktentwicklung die bisherigen touristischen Organisationen für das Barnimer Land und das Ruppiner Seenland ab. Diese ehemaligen Regionsmarken werden nicht mehr aktiv beworben. Geschäftsführerin ist seit dem 1. Januar 2026 Itta Olaj, die bisher die Geschäfte des Tourismusverbandes Ruppiner Seenland führte. Weitere Informationen gibt es hier im Tourismusnetzwerk Brandenburg. 
Camping.info Award: Drei Brandenburger Plätze im Ranking
Mehr als 62.000 Camper haben auf dem Portal camping.info über 120.000 Bewertungen abgegeben und die 110 besten Campingplätze Europas gekürt. Insgesamt erhielten 65 deutsche Campinganlagen einen Award, davon vier in den Top 10. Auch drei Campingplätze aus Brandenburg sind im Ranking vertreten: Europas Camper wählten den Familienpark Senftenberger See auf Platz 57. Gleich dahinter folgt auf Platz 62 der benachbarte Komfortcamping Senftenberger See. Beide Plätze gehören zum Zweckverband Lausitzer Seenland Brandenburg. Der Königliche Campingpark Sanssouci in Potsdam landet auf Rang 85. Beim camping.info Award handelt es sich um einen reinen Publikumspreis bei dem die allgemeine Gästezufriedenheit sowie die Anzahl und Aktualität der Bewertungen auf dem Portal einbezogen werden. Alle Informationen zum Ranking und zum Award gibt es hier im Tourismusnetzwerk Brandenburg. 
Kyritz-Ruppiner Heide ist Sternenpark
Die Kyritz-Ruppiner Heide im Landkreis Ostprignitz-Ruppin ist von der Organisation DarkSky International (DSI) offiziell als Internationaler Sternenpark zertifiziert worden. Der ehemalige Truppenübungsplatz (Bombodrom) gehört damit zu den dunkelsten Orten Deutschlands. Das Gebiet des früheren sowjetischen Bombenabwurfplatzes steht größtenteils seit 2012 als Fauna-Flora-Habitat (FFH-Gebiet) unter europäischem Schutz innerhalb des Natura-2000-Netzwerkes. Im Jahr 2021 wurde es in den Naturpark Stechlin-Ruppiner Land eingegliedert, eine der 15 Naturlandschaften Brandenburgs. Die Kyritz-Ruppiner Heide ist die zweitgrößte, zusammenhängende Heidefläche Deutschlands. Da die Kyritz-Ruppiner Heide unbewohnt ist, gibt es in der Region kein künstliches Licht, was zu einem außergewöhnlich dunklen Himmel führt. Ein weiterer Sternenpark in Brandenburg befindet sich im Westhavelland. Damit befinden sich in diesem Bundesland nun insgesamt zwei Sternenparks. Weitere Informationen: https://darksky.org/news 




TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH, Babelsberger Straße 26, 14473 Potsdam, Amtsgericht Potsdam, HRB 11403, Ust-IdNr.: DE194533636, Vorsitzende des Aufsichtsrates: Staatssekretärin  Dr. Friederike Haase; Geschäftsführer: Christian Woronka, Pressekontakt: Unternehmenskommunikation, Birgit Kunkel & Patrick Kastner, Telefon 0331/298 73-253, 
E-Mail: presse@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de

image1.png




image2.svg
               


